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PRESSEMITTEILUNG Nr. 02/2007 vom 10. Juni 2007: 
 
Fluglärm 
 
Bereits im Vorfeld der vergangenen Stadtverordnetenversammlung führte ein Antrag der FWG dazu, 
dass seitens der Verwaltung gehandelt wurde. Wir hatten beantragt, dass der Magistrat prüfen lassen 
solle, „ob und ggf. in welchem Umfang ein aktuelles Urteil des Bundesverwaltungsgerichts vom 
07.03.2007 der Stadt bzw. den Bürgern neue bzw. weitergehende Möglichkeiten eröffnet, gegen den 
durch die festgesetzten Flugrouten verursachten Fluglärm in Eppstein vorzugehen.“  
Das Bundesverwaltungsgericht hat in diesem Urteil festgestellt, dass Anlieger von Straßen auch nach 
30 Jahren noch Anspruch auf zusätzlichen Lärmschutz haben können, wenn sich Lärmprognosen im 
Rahmen der Planung im Nachhinein als unrichtig erweisen. Dem stehe nicht entgegen, dass 
Lärmprognosen in der Praxis nur für einen Zeitraum von 10 bis 15 Jahren erstellt würden, erklärten 
die Richter.  
Zwar wurde im entschiedenen Fall über Lärmschutzmaßnahmen bei einer Straßenbaumaßnahme 
geurteilt. Jedoch legen die Urteilsformulierungen die Vermutung nahe, dass das 
Bundesverwaltungsgericht hier keine Einschränkung ausschließlich auf Straßenbaumaßnahmen 
vornehmen wollte.  
Da Flugrouten ebenfalls Verkehrswege sind, könnten daher die Grundsätze des Urteils auch auf 
Flugrouten übertragbar sein. Dies hätte zur Folge, dass ggf. eine Verpflichtung zur Lärmminderung 
z.B. durch steilere Abflugwinkel o.ä. (Lärmschutz) auch bei bestehenden Flugrouten gerichtlich 
durchsetzbar sein könnte. 
Da die Verwaltung aufgrund unseres Antrages bereits im Vorfeld der vergangenen 
Stadtverordnetenversammlung eine entsprechende Anfrage an den hessischen Städte- und 
Gemeindebund gestellt hat, war es in der Stadtverordnetenversammlung nicht mehr erforderlich, über 
unseren ursprünglichen Antrag abstimmen zu lassen. 
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